
Einladung zur Stolpersteinverlegung: 12. Juli 2024, 17 Uhr, in Kladow 

Haus der Familie Becker in Kladow, ca. 1936. 

Wir verlegen Stolpersteine für die jüdische Familie Becker:  
Ehepaar Dorothea und Wilhelm sowie Tochter Marian. 
Die Familie errichtete 1934 ein Haus im damaligen Groß-Glienicke, 
heute Kladow. Sie verbrachte nur kurze Zeit dort, bis sie sich  
gezwungen sah, Deutschland zu verlassen. 1937 floh sie in die USA.  
 

Wir freuen uns sehr, dass Angehörige aus den USA bei der  
Verlegung anwesend sein werden. 
Die Veranstaltung findet draußen statt und wird auch auf englisch 
übersetzt. 

Was sind Stolpersteine ?  
 

 10 cm*10cm große Messingplatten,  
die in den Gehweg eingelassen werden. 

 Denkmal für alle Verfolgten der Nationalsozialisten 
(wie z.B. Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle). 

 Ort: am letzten freiwillig gewählten Wohnort.  
 Kunstprojekt des Künstlers Gunter Demnig.  

Wo ? Otto-von-Wollank-Straße 30, Berlin-Kladow 

Es begrüßen Sie u.a. 
 Frank Bewig, Bezirksbürgermeister von Spandau  
 Schülerinnen des Hans-Carossa-Gymnasiums und 

der Waldschule. Sie präsentieren ihre Forschungs-
ergebnisse zu der Familie Becker. 

 Jan Schultheiss, Initiator der Stolpersteine. 
 Jeanne Wecker, musikalische Begleitung 
Verlegt werden die Stolpersteine vom OSZ Knobelsdorff 
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